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Modellbahn öffnet am
Weihnachtsmarkt

ARFELD . Die Modellbahnfreunde öff-
nen am Samstag, 9. Dezember, anlässlich
des Arfelder Weihnachtsmarktes in der
Zeit von 11 bis 17 Uhr wieder ihre Pfor-
ten. Besucher des Weihnachtsmarktes ha-
ben laut Presseinfo die Möglichkeit bei
einem Bummel über den Markt einen Ab-
stecher in das Zentrum Via Adrina zu ma-
chen, umdort dieModellbahnen zubewun-
dern und sich in eine Fantasiewelt fallen-
zulassen. In liebevoller Kleinarbeit wur-
den diese Anlagen erbaut und stehen im
ZentrumVia Adrina regelmäßig zur Schau.
Auf der großen Anlage kann man neben
den idyllischenBergdörfern, reichlichZug-
und Straßenverkehr natürlich auch einen
Weihnachtsmarkt im Maßstab 1:87 entde-
cken. Am Samstag sind die Erbauer dieser
Anlagen immer vor Ort und stehen ihnen
mit Rat zur Verfügung. Im Bereich Zen-
trum Via Adrina stehen einige Parkplätze
für die Besucher des Weihnachtsmarktes
und der Modellbahn zur Verfügung. n sz

„Weihnachtswerkstatt“
im Haus der Jugend

BAD LAASPHE . Das Haus der Jugend
in Bad Laasphe bietet in Zusammenarbeit
mit der Jugendkunstschule Siegen-Witt-
genstein wieder eine vorweihnachtliche
Bastelaktion an. In der „Weihnachtswerk-
statt“ können dieses Mal eine Baumwollta-
sche sowie eine Schieferplatte gestaltet
bzw. verschönert werden. Hierzu sind alle
Kinder und Jugendlichen ab zehn Jahren
eingeladen. Die Veranstaltung findet am
Freitag, 8. Dezember, von 14 bis ca. 18 Uhr
in den neuen Räumlichkeiten des Hauses
der Jugend (Bahnhofstraße 50) statt. Eine
Anmeldung ist über www.jugend-bad-
laasphe.de möglich.
Da die Aktion durch den Kreisjugend-

ring Siegen-Wittgenstein sowie das Lan-
desprogramm Kulturrucksack NRW geför-
dert wird, ist die Teilnahme kostenlos. Sil-
ke Krah von der Jugendkunstschule und
Mareike Schäfer vom Haus der Jugend
freuen sich laut Pressemitteilung auf einen
schönen Nachmittag mit bastelbegeister-
ten Kinder und Jugendlichen. n sz

Jubiläumsjahr endet
mit Benefizkonzert

BAD LAASPHE . Das Städtische Gym-
nasium Bad Laasphe beendet sein Jubilä-
umsjahr am Donnerstag, 7. Dezember, mit
einem Benefizkonzert in der Aula. Einlass
ist um 17.30 Uhr und das Konzert beginnt
um 18 Uhr. Mitwirkende sind laut Presse-
info der Popchorn Chor Bad Laasphe, die
Chor AG des Städtischen Gymna-
siums,das Panikorchester mit dem Panik-
chor, die Schulband des Gymnasiums, der
PosaunenchorHesselbach, dieMusikschu-
le Bad Berleburg mir Blasorchester und
Musikschulchor. Der Eintritt beträgt
5 Euro. Karten gibt es in allen Filialen der
Sparkasse Wittgenstein und im Städti-
schen Gymnasium Bad Laasphe. n  sz

Experimente mit Regenwürmern am JAG
Spannende Versuchsreihe: Mit Unterstützung vom Projektbüro Biotechnologie des Berufskollegs Olsberg dürfen die Schüler

neurobiologische Experimente durchführen – zunächst an Regenwürmern, später in Selbstversuchen am eigenen Arm

Von Lars Lenneper

BAD BERLEBURG . Aktionspotenzial,
Depolarisation oderRefraktärzeit –was al-
leine aufgrund der sperrigen Begrifflich-
keit nach hochkomplexer und eintönig-
theoretischer Neurobiologie klingt, wurde
am Johannes-Althusius-Gymnasium jetzt
praxisnah vermittelt und mit Leben ge-
füllt. Denn unter fachkundiger Anleitung
des Projektbüros Biotechnologie vom Be-
rufskolleg Olsberg durften Schülerinnen
und Schüler aus der Q1 imRahmen von je-
weils dreistündigen Praktika die Funk-
tionsprinzipien von Nervenzellen unter-
suchen und diese in eigenen Experimen-
ten erforschen.
Im Zentrum der ersten Versuchsreihe

stand dabei das Experimentieren mit Re-
genwürmern. Hierfür wurden die Tiere
zunächst behutsam betäubt, um anschlie-
ßend Mithilfe von modernen Messinstru-
menten herauszufinden, wie schnell elek-
trische Impulse durch das Nervensystem
der Würmer übertragen werden.
„Vorher müsst ihr aber erstmal heraus-

finden, wo beim Regenwurm die Reiz-
schwelle liegt“, erklärte Dr. Roland Paul
den Schülerinnen und Schülern, die je-
den elektrisch ausgelösten Impuls so-
gleich in Diagrammform auf den Laptop-
Bildschirmen vor ihnen angezeigt beka-
men. So konnten sie sich nach und nach
dem gewünschten Ergebnis annähern.
Der promovierte Biologe und Biolehrer

war an diesem Tag eigens vom Berufskol-

leg aus Olsberg nach Bad Berleburg ge-
reist, um mithilfe der entsprechenden
Technik das praktische Experimentieren
am lebendenObjekt zu ermöglich – als rol-
lendes Neurobiologie-Labor sozusagen.
Auch Kurse in der Molekularbiologie

und zur Photosynthese bietet das Projekt-
büroBiotechnologie an, dasbereits im Jahr
2001 von der Bezirksregierung Arnsberg
eingerichtet wurde, um Themen der Mo-

dernen Biotechnologie, Angewandten
Biologie undChemie in dieAus- bzw.Wei-
terbildung zu integrieren.
„Neben dem reinen Erkenntnisgewinn

geht es im Rahmen dieser Praktika eben
auch darum, überhaupt das Interesse der
jungenLeute für Jobswie denStaatlich ge-
prüften Biologisch-technischen Assisten-
ten (BTA) zu wecken und ihnen das Be-
rufsfeld durch eigene praktische Erfah-

rung näherzubringen“, verdeutlichte Dr.
Roland Paul.
Eben dieser Aspekt der Berufsorientie-

rung liegt auch Biologielehrerin Jutta Bi-
sanz besonders am Herzen. Deshalb be-
mühe sie sichbereits seit geraumerZeit je-
des Jahr aufs Neue darum, das Projektbü-
ro ans JAG zu holen bzw. mit ihren Klas-
sen selbst in Olsberg vor Ort zu sein.
„Was das experimentelle Arbeiten an-

geht, gibt es bei uns an der Schule natür-
lich gewisse technische Grenzen. Die
praktische Erfahrung, etwas selbst aus-
probiert zu haben, ist aber durchs nichts
zu ersetzen. Deshalb zeigen sich die Schü-
lerinnen und Schüler regelmäßig begeis-
tert von den Möglichkeiten und den Per-
spektiven, die ihnen durch das Projektbü-
ro aufgezeigt werden. So profitieren letzt-
lich alle Seite davon.“
Selbst die Regenwürmer, wie Dr. Paul

weiß. „Ihnen wird danach sogar die Frei-
heit geschenkt“. Das sei keine Selbstver-
ständlichkeit, schließlich verwende man
ausschließlich Tiere, die sonst als Angel-
köder verwendet würden. „AuchwennRe-
genwürmer als wirbellose Tiere nicht pri-
mär unter das Tierschutzgesetz fallen.
Schülerinnen und Schüler übrigens auch
nicht“, erklärt der Biologe lachend.
Eine nicht unerhebliche Erkenntnis,

wie sich in der finalen Versuchsreihe zei-
gen sollte. Da nämlich durften die Proban-
den in Selbstversuchen die Leitungsge-
schwindigkeit der menschlichen Nerven
testen – und zwar am eigenen Arm.

Der promovierte Biologe Dr. Roland Paul vom Projektbüro Biotechnologie steht den
Schülerinnen und Schülern am JAG mit Rat und Tat zur Seite.

Für die Expe-
rimentreihe
werden die
Regenwürmer
betäubt, am
Ende wird ihnen
die Freiheit
geschenkt.
Fotos: Lars
Lenneper

57334 Bad Laasphe, Lahnstr. 23

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung fand am 02. Dezember 2023 im Familienkreis statt.

Nach kurzer schwerer Krankheit mussten wir leider Abschied nehmen von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

In liebevoller Erinnerung:

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig; 
erzählt lieber von mir und traut Euch zu lachen. 
Lasst mir einen Platz in Eurer Mitte, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Ute und Rolf
Luzian und Lisa

Bastian
Leonie und Tarek mit

Jakob und Johann

Gerhard Baumann
* 31. Juli 1932        † 25. November 2023

Hinweis des Wasserwerkes der
Gemeinde Erndtebrück

Die Bekanntmachung des Wasserwerkes Erndtebrück über den Jahresabschluss 2022 
des Wasserwerkes der Gemeinde Erndtebrück und Bestätigungsvermerk der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft (S/W Treuhand Südwestfalen GmbH) zur Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2022
hängt ab dem 06.12.2023 für die Dauer einer Woche im Bekanntmachungskasten am Rat-
haus der Gemeinde Erndtebrück, Talstraße 27, 57339 Erndtebrück, aus. 
Der Bekanntmachung kann u.a. entnommen werden, dass der Jahresabschluss zum 
31.12.2022 vom Rat der Gemeinde Erndtebrück mit einer Bilanzsumme von 7.822.645,76 € 
sowie einem Jahresergebnis von -48.449,11 € festgestellt und dem Betriebsausschuss Ent-
lastung erteilt wurde. Weiterhin ist der Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft S/W Treuhand Südwestfalen GmbH zur Jahresabschlussprüfung wiedergegeben.
Der Jahresabschluss 2022 liegt gem. § 26 Abs. 4 der Eigenbetriebsverordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen ab dem 06.12.2023 bis zur Feststellung des folgenden Jahres-
abschlusses im Rathaus Erndtebrück, Talstraße 27, Zimmer 208, während der Dienst-
stunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Erndtebrück, 04.12.2023 Der Vorstand 

Fuhrmann 
Betriebsleiter

Hinweis der Gemeinde Erndtebrück
Der Rat der Gemeinde Erndtebrück hat in seiner Sitzung am 29.11.2023 folgende Satzungen 
beschlossen:
1.Satzung zur 13. Änderung der Satzung der Gemeinde Erndtebrück über die Er-

hebung von Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für 
Grundstücks-anschlüsse vom 04.12.2023
Mit dieser Änderung wird die Verbrauchsgebühr Schmutzwasser ab 01.01.2024 auf 
4,43 €/m³ und die Niederschlagswassergebühr auf 0,73 €/m² festgesetzt. Die Schmutz-
wassergrundgebühr beträgt ab dem 01.01.2024 bei einem installierten Frischwasser-
zähler mit einer Nennleistung von:

3 - 5 m³ (QN 2,5)  16,25 € monatlich
6 - 10 m³ (QN 6 / QN 10)  32,50 € monatlich

20 m³ (QN 15)  97,50 € monatlich
über 20 m³ 292,50 € monatlich

2.Satzung zur 27. Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung 
von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) der 
Gemeinde Erndtebrück vom 04.12.2023
Mit dieser Änderung wird die Gebühr für die Sommerreinigung ab 01.01.2024 auf 0,85 € 
und für die Winterreinigung auf 1,58 € je Meter Grundstücksseite festgesetzt.

3.Satzung zur 18. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversor-
gungssatzung der Gemeinde Erndtebrück vom 04.12.2023
Mit dieser Änderung wird die Verbrauchsgebühr Wasser ab 01.01.2024 auf 2,26 €/m³ 
festgesetzt.

4. Satzung zur 17. Änderung der Friedhofsgebührenordnung der Gemeinde Erndte-
brück vom 04.12.2023
Mit dieser Änderungssatzung werden die Gebühren für Grabnutzung gesenkt.
Die Bekanntmachungen dieser Satzungen hängen ab Mittwoch 06.12.2023 für die Dauer 
einer Woche im Bekanntmachungskasten am Rathaus, Talstraße 27, 57339 Erndtebrück, 
aus.
Erndtebrück, 04.12.2023 Gemeinde Erndtebrück

Der Bürgermeister
Gronau

Bekanntmachung
Die 22. Sitzung des Rates der Stadt Bad Laasphe (Wahlzeit 2020-2025) findet am 
14.12.2023 um 19:00 Uhr im Ratssaal der Stadt Bad Laasphe, Mühlenstraße 20, Bad 
Laasphe mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil

1. Regularien
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
1.2 Feststellen der Tagesordnung
1.3 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot nach § 31 GO NW
2. Fragestunde für Einwohner
3.    Bildung von Eingangsklassen an den städtischen Grundschulen für das Schuljahr 

2024/2025
  - Beschlussvorlage 2020-2025/R002 -

4.  Wirtschaftsplan des Wasserwerkes der Stadt Bad Laasphe für das Wirtschaftsjahr 
2024

  - Beschlussvorlage 2020-2025/R004 -
5.   Finanzplanung des Wasserwerkes der Stadt Bad Laasphe für den Planungszeitraum

2024 – 2027
  - Beschlussvorlage 2020-2025/R005 -

6.  Satzung der Stadt Bad Laasphe über die Jahressätze 2024 für Kanalbenutzungs-
gebühren, Wasserverbrauchsgebühren, Benutzungsgebühren für die Abfallbesei-
tigung, Straßenreinigung und Entsorgung (Abgabesatz-Satzung)

  - Beschlussvorlage 2020-2025/R467 -
7.  Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 61 „Photovoltaik-

Freiflächenanlage Untere Bienhecke“
  - Beschlussvorlage 2020-2025/R012 -

8. Neubesetzung von Gremien
  hier: Zweckverband Region Wittgenstein
  - Beschlussvorlage 2020-2025/R015 -

9. Wahl der Beisitzer des Wahlausschusses für die Kommunalwahl 2025
  - Beschlussvorlage 2020-2025/R016 -

10. Stellenausschreibungen außerhalb des Stellenplanes in doppelter Krisenlage
  - Beschlussvorlage 2020-2025/R016 -

11.  Antrag der Fraktionen SPD, CDU und Bündnis90/Die Grünen gem. §3 der 
Geschäftsordnung des Rates

   hier: Ausarbeitung des Umsetzungsvorschlages des Kreises Siegen-Wittgenstein 
zur Ausweisung von geeigneten PV-Flächen der Stadt Bad Laasphe

  - Antrag 2020-2025/R020 -
12. Anfragen gem. § 17 Geschäftsordnung

  Schriftliche Anfragen
  Mündliche Anfragen

II. Nichtöffentlicher Teil
13. Vergabeangelegenheit
14. Vergabeangelegenheit
15. Vergabeangelegenheit
16. Mitteilungen
17. Anfragen gem. § 17 Geschäftsordnung

  Schriftliche Anfragen
  Mündliche Anfragen

Bad Laasphe, 04.12.2023 Der Bürgermeister
   Dirk Ter l inden


